
."'" I. c", . '\ 

DER REICHSFüHRER-H~ 
CHEF DES tt-HAUPTAMTES 

Amt VI 

Berlin W 35, den 
Lntzowstraße 48/49 
Postschließfach 43 

12. Okt; 1942 

" ~j;: C f ~j n I: \. r:~'; ~.\ \ u.j ; ~ :: : (: ;<. ;- . 

?2.Z ß adtJ, 
. " 5d)t~j ~~~~"FI:;;:;;:t~""~:i 

Bitte i. der Antwort ,oral.hendes 6elchäftuelchen und Datum anzugeben. 

/ 

,/ 

f • 

Betr.: Bericht 
An1g.: 1-

An den 
Reichsflihrer-77 

. j' 

über Norwe~ .' . 

~ o "g.... .. 4 .?'L 
" ./ .,;.'--1 

t . 

B ~ r 1 irn SW 11 

Prinz .AJLbrecht Str. 9 

Reichsführer! 

Beiliegend darf ich Ihnen einen Bericht über die Ar­
beit der Germanischen Leitstelle in Norwegen mit der 
Bitte um Kenntnisnahme vorlegen. Er enthält ausser 
einem allgemeinen Überblick vor allem Angaben über 
.. . 

die Ergänzungsarbeitin Norwegen und in Schweden, so-
wie über die ersten Ergebnisse des Aufbaues der Ger­
manischen ,77. 

" 

. , ":". " . 
. , 

,'. T • 

. ,,:'. 

";.,.' 

. \ 

" " J ~. ~ .... _ 
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B e r ich t 

I.' A I I g e m ein e s 

Die im "Germaneren" veröffentlichten Artikel haben auch 
im September im ganzen Lande Anlass zu.lebhaften Dis­
kussionen gegeben und bei den fÜhrend,en Logenmi tglie­
dern, soweit sie heute hohe Stellungen_in .der PartEli 

,und im Staat 'bekleiden, lebhafte Erregung ausgelöst. 
Was die StimmUng in der l'TS. betrifft, so' ist diese auf 
Grund der Klickenkämpfe innerhalb der Partei und der 
teilweise sehr rigoros durchgeführten Werbung für die 
Legion pessimistisch. Die Notwendigkeit einer inneren 
Part ei bereinigung wird innerhalb d~r Parteifiihrung, ins­
besondere in den Kreisen um Minister F u g 1. e's a n g 
stark unterstr~chen. Fuglesang hat in Unterredung'en sehl;" 
oft zum Ausd-ruck gebracht, dass ein Gewinnen des Gegners 
nur möglich .,werden wird, .wenn einige führende P~rtei­
mitglieder abgeschoben.werden und die Partei sich,mehr 
und mehr - so ähnlich wie 'die NSDAP. in der Kampfzeit 
auf die Kleinarbeit verlegt. 

Der 8, Parteitag der NS., der in.der Zeit'vom"25'~:~5~ 
. , " . '. .. \: :, : 

27.9.42 stattfand,"wurde am 26.9.42 im Kolosseum','in'· 
Os16 mit einer Rede .. ,Q u i s l,','i."n: gs· 'eröffnet~';:::' 

. . .• ... " . ;-,_ .. 1;- • 'I .. ..<,.,/.-:<~~«;:::,;,,' . .' 
Quisling. nahm in s~iner Redegrundsätzlich'Stellung.:. 

. - I .' \ ', .. , ,',' " ".' .' ',' ','" L -' '. : ,," '. /': '. ~ ~'::" ~' .. , ,:'.. ':·"'·:·?".:;<.::,~~:r~/~·:L ,i:.. .. 

,zur Aufgabe. ,Norwegens'im' ileuen~rop~~.',Er"":gihg(f:z1-Uiäbhst 
auf . den:'K~mpfim~6stei:i' ein, '~~b'ei" '~r.~,bö~'s~nd~'f~\~Fb~'ibhte', 
dass,: we~ Deu~söhl~na' an'der N6~d:f;~nt 'riicht\h:gi'i~~' wür-
de, Finnlan<f und Nordnorw~gen sChon,iängstiri:';Hfuid~n . 

..... 
• ',' .,'_1. 

der ;' 
: . 
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der Bolschewisten sein würden. Anschliessend kam er dann . 
auf die Neuordnung Europas zu. sprechen, der er die "Ger- .. ' 
manische Gemeinschaf,t" voraussetzte. "Wenn Europa." - so 
sagte er weiter - "un~insbesondere die germanischen Staa 
ten, auf die Dauer die Stellung gegen Russland hal~en sol 

.' . . 

len, dann muss dieses Europa ein Block sein, und es muss 
eine aktive germanische Zusammenarbeit beim ~ufräumen und . 
der Neuordnung des russischen Raumes bestehen. Wir müssen , 

gute Norweger, gute Germanen, gute Europäer sein." Mit 
dieser Rede hat sich Quisling im Sinne der 'I! festgelegt. 
Der Parteitag schloss ab am 27.9.42 mit einer He1den­
gedenkf'eier,' auf der I'i[inister R i i s n a es' sprach, 
ein.em Vorbeimarsch sämtlicher' Formationen einschliess:)..ich 
der noch in ~olmestrand liegenden E~satzeinheit_der Le­
gion und der Schlussansprache 'Qui'slings im Bislet-Stadion. 
Im Verlaufe die'ser Schlussrede sprach Quisling von dem 
an den Führer abzustattenden Dank und brachte ein drei­
faches Siegheil auf den YQhrer aus. 

Die,Wirkung des Parteitages; insbe~ondere der Reden 
Quislings auf das Volk und den Kreis. der NS., von dem 
bisher die Distanzier:ungsbestrebungen zu den deutschen i 

Dienststellen ausgingen, muss·abgewarte:t werden. Für die 
. \ 

Arbeit der 77 dürfte die ~ede Quislings·bahnbrechend-.sein •. ' 

.. '. 

11. Erg ä n z un g 
'.' , ': .'~. 

1.) Norwegell' . ' . . '. ",': 
a) Werbung. . - , '. .. ...... <: .. . 

. , .' . . . ., . . . . ' .'.-:' .... ~\.;:' .. < .' 
, Im Zuge de:r: DUrchführung einer, mehr .. neutralen'·P·;röpaganda 

,.,. . 
_ ~ ".,,'. ~.,' '. ,,- .' •. " '"". ," •• - •.•• \, ..••.. '.f '., ,''":' ',: '.~ •. ~ ·.~.:';~'i,.·,:i~,': ... _ . 

. ' wurde >.8:Lne .getarn~e·.Werbesi8rle; in'Oslo erri·cb:tet·::,(Anlage 
~, "', ........ " " .,\', ,'; : ~-"'''',;>.'! '-0', .:~: ,,-., .•...... \..::~ .:.,: .' $ •. ':. ·.'·~-'_r- .. ··: .. ~ .. !.::.:~:--'"',.~!\.:., '_J, ~,' 

und mi t \ einem' rio:dveglschenFreiwi11i'gendel:'Wafi:eh:;;;'71be~::' 
.... ',,:", .. : •.••• '" ":";'<" ", ,'.:" ".< ;,:.: ;. ~":" ',;"'>.':":-~,.;.' .. '" ._-.::,,~~~:,.::":~,=:::;-'..:,":~;, " 

: setzt •. Aufrufe. üb~r'dieEinstellungv6ri:Freiwilligen für.· 
~dieWaffen~,\'die··.Le.gion.urid c1a~~wa·dhba{aiil:0r(.~p:f~ in ".' 

. d " 
\~'.' 

.' . ;.~, 
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der Pre~se, sowie die Veröffentlichung von Plakat­

klischees ect. erfolgten laufend~ Im Berichtsmonat wur­

den weiterhin 53,PK.-Berichte und 158 Bildberichte in . 

der Presse veröffentlicht. Die Werbung der NS. ist nun­

mehr ebenfalls' zu einem gewissen' Abschluss gekommen. Das 

Ergebnis sind '2200 Meldunge~ e'inschiiesslich d'er Mel­

dungen von 80 Offizieren. Von diesen Zahlen gehen aber 

die unbedingt notwendigen Uk.-Stellungen.ab. Mit der 

Untersuchung der Männer wird demnächst begonnen, die In-
I 

marschsetzung, eines Teiles wird voraussichtlich Anfang 

November erfolgen. Das Ersa.tzkommando Norw~gen rechne·t 

mit einem ersten Schub von 500 Mann. Weitere 500 viLirden 

JI..nfang nächsten J2.hres in Marsch gesetzt werden können. 

Teilweise, insbesondere im· FYlke Oslo, ist die Werbung 

sehr rigoros durchgeführt worden. Die Werbung für die 

Waffen-77 ist einmal durch .die intensive Werbung der Par-' 

tei für die Legion und andererseits durch eine sehr st 

ke Gegenpropaganda seitens gewisser Kreise ehemaliger 

Angehöriger der Waffen-77 stark zurUckgega'tigen.· Wenn es 

auch gelungen ist~ einen. Teil der Frontkämpfer der Ger­

manischen-~"7 zuzuführen bezw. sie freundl.icher 'der Waf- , 

fen~1 gegenüber zu stimmen, so .ist doch immer noch ein 

kleiner, aber seh'r .. aktiver .. Teil vorhanden, der mit allen 

Mitteln veJ:"sucht, die . Freiwilligen f'ü~' die W~ffen-77 von 

. ihrem Entschluss abzubringen und sie für die Legion zu 
,gewinnen. 

\ . 

Auf Veranlassung"der GL. wirdseiteiis des norwegischen 
, Propagandamini~terlums im' La~e . des'kommehden Mona'ts 

. • ." ~'" '.' J I .' , . ...... . '. ,'. . 

.eine Legions- ,und Waffen-'l7-Briefmarke b,era1;l.sgebracht, 
eben~o 'wird du;ch' ~ämtlichepostämtei'e:ülerit:s"p~e·Cp.ender·. 

," . ~ .... ~ .... ;.:/~' .. ,.'.".'~, .. ...:, ..... '~"'-:'.':, ; .',: .... :: ... ~-;.:.,.-.". ,].:',:- >:' ':"-1' ~.' 
Briefst~mpe~in.Gebrauch·.ge.nomme.i:J... '" .-;'. ' .. ~ . " " o. 

. "./. • '4. 
,. - ,\' ;', .', ',"! . . , .-' ...... 

.. ' ~ . 
" .:' <:~,.;\."': 

"N~:~hdem, ...... . I' 

'. i. :" 

, ... " 

, 
. -- .. ;::..~' :::' -.- . ,. -.- -. .- ,. ., --_.~._--.-"-.- _. 
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Nachdem nunmelir das' Deutsche Rote :Kreuzsei.Ii..'Ein~er~tänd- ~ 
nis für 'die Einstellung der norwegischen: "Lotten" :'gegeben 

hat, 'sind die vorliegende~ 83,0 Be'v~erbungen in' Bearbeitung 

genommen worden. Die, bisher angeblich als Zw~igsie~le'der 
Legion bestehende Organisation der Frau Fritzner hat den 

, , 
Namen "Norwegische weibliche' Fr eiwilligen-Fronthilfe", er-

halten. Es sind Bemuhungen im Gange, diese b?-sher selbst­

ständige Organisation dem norwegischen Schwesternverbande 

anzugliedern. 

b) Fürsorge 

Klagen über mangelhafte ,Fürsorge wurden nicht vorgebracht. 

Seitens der Partei sind nunmehr die Personalleiter bei 
, ' { 

den Fylkes gl,eichzei tig zu Fürsorgereferenten .ernannt ,wor-

den mit der Aufgabe , . den 'Fürsorgeoffizier der Waffen-'Il 

~ntsprechend zu unte~stützen und ihm alle Fäl'le, in denen 

mangelhafte Fürsorge festgestellt worden ist, zu melden. 

Weiterhin sind nunmehr seitens des'Generalsekretariats 

der NS. die Fylkesfoerer damit beauftragt worden, Hinter- . i 

blieb~men als erste die Nachricht vom· Tode eines Angehöri­

gen zu überbri.ngen.Die Unterri'chtung 'des Fylkesfoerer 

erfolg,t direkt durch ,"den' FürsOrgeÖ'fiiz~er 'der 'Vlaffen:-*~ 
. . - '. 

Zusammen mit dem Frontkämpferbüro wurden im Berichtsmonat 
.' .'. '. ,: '."J. .' .• ' . . ".. '. 

verschiedentlich Kameradschaftsabend~mit den im Lazarett 

, 
, i 

" . '"" . -.,: ::~: '" ;', .," .... " .:. '. .... :,"' '.. " ",. ~" ~ i,':, _. ,,", . 
'Osloliegenden Verwundeten', i,m Haus.~Ragnar,"Bergh" durch-

geführt'(Anlage)·.' ' .... '. ,' ... ' ',;'~:.'">"'>">,!"", 
I, " 

':, 
(,. 

; , 

" 

,; 

. , . 

-' 

, ' 
, , 

,: .~. . 

, J 

, '. i. 
, " 

(,,' 

,,. 
/ 

, . 

.. ~ " 

;', .' 

, ' 

,", .... 

.. } 

) 

" j 
I • 
I! 
~ 
r , 
! , 
f 
\ 

" 
. :--:;:"-:'-: .::"- ---~-.--_... ", .. , _.~; ',-~,.;".:-. U 
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c) E r geb ni· .. s se. 
, ; 

" .' " ,~ 

. '., . 

. /. . (.' 

Im Einzelnen zeig~e dü~ Vlerb~lng foigende Ergebnisse: 

Eingegangene Meldungen, 

, davon wurden untersucht 

von denen. in Marsch gesetzt wurden 

Waffen-:-77 
L'2gion 

Wachbattaillon 

'.478 
317 Männer,. 

19 
114 

103 
236 Mann •. ' 

Die Pol i '·z e i k 0 mpa nie wurde am 3.9.42 

durc!l ~~n IvIinisterpräsidenten Quisling vor q.em Schloss 
in Oslo verabschiedet (Stärke'93) (Anlage) •. Die Vereidi­

gung der Männer erfolgte durch~den Höheren '11- und Poli­

zeiführerNord am 1.9.42 in Holmestrand. 

Die in Marsch gesetzten 32 Krankenschwestern'wurden am 
/ " 

.1.9.42 verabschiedet. (Anlage.) 

.. 

. , 

" 

.~ 

Die seitens der Lindholm~Bewegurig geworbenen 250 Mann 

stehen nach zuverlässigen Berichten'in den Grenzgebieten 
• . '. • ~ • .. • . ., ' . • • '. • • , • I I • . . .: 

. , 

Schwedens zum Uberschrei ten der Grenzeauf.,- ille'galem Wege 
, bereit~' An ~inembish~r .in der :Haup~sa~hebenÜ tzt~il 'Grenz~' 
.. ". ~ ..' . ' . . ,:."'",:;. . ~. ,- " . .' : .' . -'... -:. ." ". • I " 

.'übergang hat ·d~e. sdhwe·dische.Poll.zei:.4·, . .Lr'reiWillige,.ver-
.:', .' •. /".. /'.. '.' " •• :'" .'" '.' .' • '; '., ' . .' ..' •. , .: .. ,,'-.,;' ..• ': : __ ,'.' ,: • c 

,4aft·et •. Es ist abzu~qr.tEm,:, ob es 'gelingt, ';·a:tif,dem'neuen .. 
. ,. ,.,. : \' ", .. . ..' . .-.\-::, ';""'" .. , : ... \ f,' ". ::,. ", ... ,,~.~ '-::" .. ' ,",,' " . ,', '" 

.. ' ., '.,' Weg.'.die Män.ner· nach, Nb'rivegen 'zu schle1ü;eni;mas~Vori.,hier ,:~ 
.. '.' . .' ... '. . '. :'. '" •.... :. ,',' '. ".;:- '.' :,. .::';'..' >< ,;'e.'· "-: ., '., _; : .. 

, :,zue r s t-in~n\f'J:endUpg,~g~~.r?-ch t e·Ar b ei1; sv:erm:it1!lungsverfah - .c· " :: 

. : ..... ~ "-, 

,~' • , ~ 1 ~ , -t ," j'"""t."i'I \'., ~"I'::"~ ••. ',' " 'I ~~ •• -,~' ~ •. _ '~~. ,1, ~, .~., 

'.,; ren ,zur~ Norda nac}{':Osl'o: ging;:·nicht 'durcli:,",:d'a,·e.s\:die·,' . ' 
,t,L: ' : .\, '"", l .' \ ~" ':/~" ~~~~\\.f':i~~/~:."}'~\,".". ,,\.~ ~.\'/ ".,e.~.· .. '- ... ; ,.~ ',::~:1::;<1.,~~:: i::.:;~~l~:":~;:~/i:-:';·" , : ,: 
~s.chw~dische: -Re'gier1,l.rig;,',ablebilte.,-.. schwedis·che~~~Ar:Oei'ter nach 

";<'::':Nor~ege~'~~b~~geb'~ri'>~:Di;~:'::~o~"'< i:E·'·c~·;k·I;~~\~~,~'::~;8·h~(;;;~~'~~6rbene~ 
: : < .. ' . .' .. ~- ,.-, ,: " .. :: ~" ... , .: .... ~,: ." ':'::. ',.'\<'~:\,.',{)"".~~:: ... "~.;:»\/;:';~"':'" 'i""~ ~.~.-:j::: ', .. ":' : .' .... . /,,:,~,." ... ~:::t~:r</~·j··';;'~tf~;;(.', ~~:~:~;f'.:~·'t:J ... \,· ~: .. ' .. ,. :~:,,: 
. · .. JMä,nrier·,mussen:·deIilzuf'olge·.ebenfalls·;...üoer>die·:::g'Z"üne':Grenze·, 
. "",,'sebracht '~~~d:~·ri<./ .':','·X?;,:<;: ',,:,<,~,:,: ." . ',",,' '.; ~\' ,';";"," ".~'.;""':;.,,"\ :;:: \, . ·t

i .,' . ~):", ... ,/, ,:;":",~, ',,". 1 
. '.' , .: ''0: >. : < , , . 

',' . 

': \ .-

,''." . '.' 
:_... ,: ••••••• .,,~ "::C •• :"-'"_,",- .,; • 
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.: III. Germanische 77 Norwegen, 

1.,) Aufbau 

Der ~·~·-GedaJike ist in Norwegen überall sehr gut aufge­
nommen worden. Die Arbeit wird erschwert durch ,den-

" 

Kreis ehemaliger Frpntkämpfer in der Waffen-17, der '/;-
1 , , I 

.' feindlich eingestell t, ist. Es ist geradezu unverständ-
'lieh, wie negativ sich in ma.nchen Fällen die Behand­
lung der Männer bei derWaffen-77 auf' ihre wel tansphau­
liche Haltung ausgewirkt hat. Die I~nner fühlten sich 
absolut im Recht, wenn sie auf'ihrerEn:tlassung,nach 
Ableistungihrer einjährigen Dienstpflicht bestanden. 
Wäre in diesem einen Jahr Ausbildung die weltanschau­
liche Schulung auf der Höhe gewesen, dann wäre es u.U. 

I 

'ein Leichtes gewesen, die Männer davon zu überzeugen, 
dass dieser einjährige mit ihnen abgeschlospene Vertrag 

,nicht gehalten werden kann. 

Zur Gewinnung dieser Frontkämpfer für,die Germanische 77 
bedarf es einer umfassenden Kleinarbeit. Ein am 5.9.42 
abgehültener Kameradschaf,tsabend mit 25 Frontkämpfern 
im Haus "Ragnar Berght1

, der von einem norwegischen ehe­
maligen Frontkämpfer durchgeführt vrurde, hat insofern, 
zu einem vollen Erfolg geführt, als .sich sämtlicheMän-

\. . 
rier zur Germanischen ~ meld~ten. Auch in der Breiten-
arb~i t Jällt es schwer" in den einzelnenFylke~ "Qrauch­

'bare ll/Iänner, die inder, Lage sind, den Aufbau' (ler'!;7 
. :. .' '. ~ , . ,~ , . . ." ::', 

durchzu:führen, zU,finden.,' Das: B'este ,'steht .heu'he" entweder 
,an der Front' oder'aber in'der Hird. i '~< 

/ 
( ',. ,'" " 

! '.' 

i 1 .... ,.; .-:-- . 
. ~, 

" !., -,' .....•. 

'.: ; ~ 
" ".' 

" 

• ... .~' < • ". , 

. '. ~ 

;: .,. 

, I, 

I' 
'. : 
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Die Ge rI!1 an i sche . 77 Norwegen . is t -in 'Stärke ·eines. Sturmes 

erstmals während des Part'ei tages·der,NS. c5ffetitiich in 

". Erscheinung getreten _.und hat auf Grutid·'.i·hre.s" s·~hneidigeri., 
ßut~n -Auitretensin der Bevölkerungübe'rall '~r~sseri An-' 

'\, " . ' • I '. . 

klang gefunden (Anlage ~). Diese~ . erste' gut'e Eiiidru~k in 

. der Öffentlichkeit hat 'den sehr· grossen,Unter~~hied ,zu 

den anderen Gliederun€?en' o~fenbart J (t.xrl d~e' Re'de ,Quislings' 

anlässlich der Eröffnung des Parteitages dürften der 71 , . 

in Norwegen den ihr 'zustehendenPl~tz nunmehr endgültig 

sichern. Immer dringlicher wird, das.hat auch die/Arbeit· 

in den einzelnen Fylkes a.n der West- und Südküste gezeigt, .. 
die L'ösung der Führerfrage innerhalb der Germanisc'hen 77-

, ,,' I • 

L i e , der mit der Polizeikompanie, zur Front gegangen . ' . . , 

ist, hat auf Veranlassung der GL •. den nach hier ,v,ersetzt 
; , r 

7'i-Obersturmführer L i TI d w i,g als seinen Vert;r-eter 

eingesetzt. Lindwig ist in 77-Kreisen sehr belieb~', auf 

der anderen ,5e,i te aber noch sehr jung und' unerfahren. Mit 
\" , 

der Herausstellung seiner Person ist. auf jeden Fall ver-

mieden, dass norweg;i.:schersei ts der Aufbau' d~r 77 als eine 

rein deutsche Angelegenheit betrachtet wird. 

Die Stärke der Germanischen 77, Norwegen ist mit dem Stich-
tag 30.9.42: 

/7 ' ? -Bewerber 151 
noch nicht untersucht 124, . 

77-Z ugehö rige 60.' 

'am 3~~;9. 42 = 
:'.,. , ~ " 

. . 

Der Stand der .l!'ördernäen Mitg~U:eder beträgt 
1055 ..:. neuer Zugang imS~p,iefnbEn~ 50.:';';' -' 

" :'. ,,~. . '.~. , 
\, ,- : " 

",": .,.~, ',' v "'~":' .,~ .• ,: ~~~'~i~. 

',2 .77-Schul~ ']Kongsvi:nge~ . ',. ...... ,,' '. .':.,": ...... '-, ',:: 
, " . . . ., ... , '. " " .. i " , . ',' ',', -, , i.''' ,.' '.: '", ," '., :,: ~ .' \,,-:-:-';" .:' :.~ .:", •. :: 

Der erste Lehrgang. atl! 'de::r~,;77"';Schule;Kongsvin:ger ~mi teiner 
stärke von 42M~·vVlh:deatn'.l6 ~:9:-42·Init:','ei~ir·:·')3e~ichti-

....• gung. dU~Ch .•. den· ... ~~~;~te.~ .··~S~~~f~~J;~S'l~~~~.~~~~!.· 71,~ 
:",- "~':':;:': .. : ',I. ':"'1''-~ 

. I 

, , ". ' '/ " ';: ',' .~;;;::",.rt,(\, .. 
!/' 

, . ~ \ ',~ . 

" : ., ~ ".-, 

,'," , 

" . -..' " 

~ , ,~ .... 
",\'" 

," , b' " 

. '. 

\ '. ." , ' 

'. , ." ~. ,: .>1.'. ~ .' ~ , /' 
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, 
, Polizeiführers 'abgeschlossen., Die'Stimmung, des Lehr-

ganges war eine ' ausgezeichnete. ,Ausfälle waren nich:!;. 
, -

Das Ausbildungsziel wurde erreicht. Als,SchulungsthemE!n 
. .' . 

~ 

kamen Geschichte und Aufbau,des Nationalsozialismus, ,die 
Geschichte der deutschen und ~lOrwegisChenPa:rtei, 'Rasse-

, , 

und Vererbungsfragen , 'Judenkunde , Freimaurerei, Bolsche-' 
wismus und besonders Aufbau, Gliederung und Ziels~tzung 
der 77 zum Vortrag. Es wurden mehrere Filme aus diesen Ge­
bieten gezei.gt. 

I 

In der Zeit vom 18. - 24.9.42 vrurdezwecks Teilnahme der 
~7 am Parteitag ein Kurzlehrgang mit einer Stärke von 
70 Mann durchgeführt. Auch dieser Lehrgang hat in der 
kurzen Zeit beste Ergebnisse gezeigt., 

Die Lehrgänge auf Kongsvinger werden sich, das hat der 
letzte 4 Wochen-Lehrgang bereits gezeigt, ebenfalls sehr 
positiv auf die weitere Arbeit insofern auswirken, als 
den Gegnern die von ihnen verbreiteten Gerüchte, dass die 
Lehrgangsteilnehmer in Kongsvinger nach Abschluss, des 

, 
Lehrganges sofort an die Front geschickt würden, widel;"-
legt worden sind. Im Anschluss an ~en ersten Lehrgahg er-' 
folgte ,die Einkleidung der Männer in schwarze Uniformen, 
(Aniage). 

,3.) 71-Rei tscJ~ 

An den Lehrgängen im September haben von der 'Jugend 40. 
Angehörige il~ 6' verschied'erienAbteihlrigen,teilgen~mmen. 
Die norwegischePoliz'eihati~"l2 '-iehrga:ngst~iin~hlIl:e; ab~ 

,gestel;lt. 'AuJf dem in derZ'eit vo~' 18.:\,~ '2~:.9;.42 ::'durch ',' 

,eine Division der Wehrmacht, durchgef:tihr.ten Rei'itoui-n:L"e'r, 
'zu ,dem seitens.'d~r' 7'l"'R~it~chule 4- 77-Mä~e'r urid':4,,'Pf~rde :, 

. "':.," ' ',.';""':".:"". ':'·'~'-:'"'P'" ',,, .-.'" ... ~:: .. ~ , .',' ~.:,,~_ ... "'~~'.""~""'\":' .'. 

abgestellt waren,' errang ,die 71-Rei~schule 'üper, die'~ Hälfte 
aller ausg~se~tzt~.n:',',:P~ämie~.', ',':" .;.. ,: , '_' : ,,- ',", ::-:. : ,', " 

,...., !.',' .' • " ~ •• ~ . '. ~ ':." ' .. ' '. ',' ';- ". ~, .! ,'-:; - '.' •... 
r' " .', : .. " 
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" 4.) : Haus "Ragnar Bergh" 
" . . ' 

Durch das H~us "Ragnar. Bergh", das· als Aufent~al"ts-
. haus Und Erholungsheim" für ,norwegische Kriegsfrei­

willige eingerichtet ist, wurden im Septembe;r 96 Mann 
durchgeschleust. 

5.) Zeitung rll Germaneren It • 

Die Zahl d~r Einzelabonnenten ist im Monat September 

auf 1156 Abonnenten ,gewachsen. Der Str,assenverkauf 
( . 

beträgt IlE.:.ch wie vor 3 000 Exemplare.-, 

.! 
IV. Das V~rhältnis zur NS. ist nach wie vor ein gutes. 

V. Die Zusammenarbe,it mit den deutschen Dienststellen ist 
sehr gut. 
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